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Wie die New Berner ihre histori-
sehen Einnerungen pflegen
Photos Paul Senn

Dieses Kanonenroiir wur-
de in den Befreiungskrie-
gen von einem englischen
Kriegsschiff erobert. Eine
kleine, in den Boden einge-
lassene Bronzetafel verfehlt
nicht, gebührend auf sei-
ne grosse geschichtliche
Vergangenheit hinzuweisen.
Hier in dieser Strassenecke
erfüllt es nunmehr einen
friedlichen u. höchst prak
tischen Zweck. Möchte es
doch allen Kanonenrohren
so ergehen 1
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„Baron von Graffenried, Bürger von Bern in der Schweiz, landete hier mit Schweizern und Pfälzern, gründete New Bern 1710", so
steht es Schwarz auf Silber am Ufer des Neuse geschriebén. New Bern ist stolz auf seinen Gründer, das sieht man auf Schritt
und Tritt.
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Oieses Kanonenrohr wur-
äe in äen Lekreiungskrie-
Zen von einein engliseken
Kriegssckitt erokert. Line
kleine, in <icn Roelen einge-
Isssene Ilron^etakel vcrkeklt
yickt, gebükreinl auk sei
»e grosse gesekicktlicke
Vergangenkeit kin/uweisen^
Hier in ìiieser 8trasseneeke
erknllt es nunmekr einen
krieillicken u. köekst prsk
tiseken Ltveek^ kvlöekte es
äock allen Kanonenrohren
so ergekcnl
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„üaron von lüratkenrierl, llurger von llsrn i» cler 8ekweÌ2, lanelete hier mit 8ekweÌ2ern un<l ?käl2ern, gründete Kiew llern 1710", so
steht es 8ckwar2 ant 8ilber ain llker <ìss kleuse gesckriekèn. Kiew liern ist stoi2 auk seinen tZrünrler, <las sieht man ank 8ckritt
un<l l'ritr.
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The Treaty Tree"

Boron de Graffenried
signed the Treaty
with Indians ore
this spot ir\ -
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Oie historischen Reliquien aus der Gründerzeit. Unter diesen

befindet sich auch eine Familien-Chronik der amerikanischen
Nachkommen des Stadtgründers, „The History of the de Graf-
fenried Family front 1191 A. D. ta 1925" geschrieben von
Thomas P. de Graffenried, Bürger der Stadt New York, einem
direkten Nachkommen Christoph von Graffenrieds. Neben

steinernen indianischen Pfeilspitze erblickt man auf dem
Porzellanteller das Siegel Christoph von Graffenrieds.

Richter Nunn, einer der besten Kenner der
Vergangenheit von New Bern, mit dem er durch
seine Abstammung persönlich verbunden ist.
Seine Vorfahren waren eingewanderte Schwei-
zer. Er weiss viele interessante historische
Details zu erzählen.
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liier stand der „Treaty Tree", der Baum, unter welchem Citri-
stoph von Graffenried 1710 den Vertrag mit den Indianern
abschloss. Es ist der Historische Punkt Nr. 2, wie dies ein mit
dem Berner Wappen geschmücktes Schildchen besagt. An
Hand dieser Nummern und dem Stadtführer kann der Besu-
eher einen kurzen Lehrgang der gesamten Geschichte New
Berns absolvieren.
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BaronChristopher De Graff-
ervried, landed Kare I7IC
with. Ms Swiss Settlers
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„Council Bluff" d. h. der Ratshügel. Wie andere Städte ein Rathaus, so besasa
das Indianerdorf Chatouka, das früher an Stelle von New Bern stand, einen Ratshügel,
auf welchem der Häuptling mit seinen Kriegern ant Lagerfeuer die Geschicke
seines Stammes lenkte. Dieser Hügel, von dem man heute nichts mehr sieht, weil er
als Verkehrshindernis abgetragen wurde, — er stand nämlich am Ende der Broad
Street, zwischen dieser und dent Flusisufer, — war das Zentrum und der Ver-
Sammlungsplatz des Stammes der Tuscoruros.
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Die bistoriscben keli<>uien aus 6er llrünberzieit. bnter diesen

bekinbet »ick aucb eine ?amilien-Lbrvnik 6er amerikaniscken
^»ekkommen à 8ta6tgrün6ers. „Um Ilistorv «k tbebe (Zrat-
kenn«! kamiìy trom 1191 ^.. v, ta :92z" gesckrieben von
'^bornask. 6e (Zrattenrieb, Bürger tier 8ta6t Kiew Vork, einem
direkten kiacbkommen (ibristopb von <Zrakkenrie6s. kleben
^in«r steinernen in<iianisoben ^Leilsnitse erbliolct inan au^ cîem

^<tr?.eilanteller à» 8iezel (ikristopb von (Zrakkenriebs.

tìnkter ^uim, einer <ier besten î^enner cler
Vergangenkeit von Kiew Lern, init 6em er <iurck
»eine Abstammung persäniieb verbnnllen ist.
8eine Vorkabren waren eingewanberte 8ebwei-
rer, kir weiss viele interessante kistoriscke
Details /u err.äblsn.
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Ilier stantl tier ,/I'realz' I'ree", tier kaum, unter welebem (iikri-
sto>,k von (Zrattenrieb 1710 clen Vertrag mit tien Inciianer»
absebloss. Rs ist <jer blistoriscbe ?unlct I^r. 2, wie âies ein mit
tiem kerner Wappen gesvkmücktes 8ckiltieken besagt. ^.n
Iàn<Ì dieser Nummern nnâ âem 8ta(itkübrer ì^ann der besu
ober einen ^i-^en bebr^anA cier gesamten (^esebiebte I>Iew
Lern-s absolvieren.
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„tivuneil ölukk" 6. k. tier katsbügel. Wie ainiere 8ta6te ein katkaus, so besass
tias In6ianer6ort Lkatouka, ltas trüber an 8telle von Kiew Lern stan<j, einen katsbügel,
auk weickem 6er kläuptling init seinen Kriegern am I.agerteuer 6ie (iesckieke
seines 8tammes lenkte. Dieser liügel, von 6em man beute niekts mekr siebt, weil er
als Verkekrsbintiernis abgetragen würbe, — er staub nämlieb am Ln6e 6er Kroa6
8trvet, »wiscben 6ieser nn6 6em klussuker, — war 6as Centrum un6 6er Ver-
Sammlungsplatî 6ez 8tammes 6er 1'uscoruros.
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